
Anlage 1

Innovationsagentur Rheinland-Pfalz GmbH, Mainz

Bilanz zum 31. Dezember 2023

A K T I V A

31.12.2023 31.12.2022
EUR EUR

A. ANLAGEVERMÖGEN

I. Immaterielle Vermögensgegenstände
Geleistete Anzahlungen 7.199,50 0,00

7.199,50 0,00

II. Sachanlagen
Geleistete Anzahlungen und Anlagen im Bau 11.460,89 0,00

11.460,89 0,00

18.660,39 0,00

B. UMLAUFVERMÖGEN

I. Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände
Sonstige Vermögensgegenstände 4.724,80 0,00

4.724,80 0,00

II. Kassenbestand, Bundesbankguthaben, Guthaben bei
Kreditinstituten und Schecks 1.164.426,74 1.299.786,11

1.169.151,54 1.299.786,11

C. RECHNUNGSABGRENZUNGSPOSTEN 30.300,45 0,00

1.218.112,38 1.299.786,11

P A S S I V A

31.12.2023 31.12.2022
EUR EUR

A. EIGENKAPITAL

I. Gezeichnetes Kapital
1. Gezeichnetes Kapital 1.500.000,00 1.500.000,00
2. Nicht eingeforderte ausstehende Einlagen 0,00 -200.000,00

1.500.000,00 1.300.000,00

II. Jahresfehlbetrag -361.086,37 -13.013,89

1.138.913,63 1.286.986,11

B. RÜCKSTELLUNGEN
Sonstige Rückstellungen 39.567,71 12.800,00

39.567,71 12.800,00

C. VERBINDLICHKEITEN
1. Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 33.674,16 0,00
2. Sonstige Verbindlichkeiten 5.956,88 0,00

39.631,04 0,00

1.218.112,38 1.299.786,11



Anlage 2

  Innovationsagentur Rheinland-Pfalz GmbH, Mainz

Gewinn- und Verlustrechnung für das Geschäftsjahr 2023

2023

Rumpf-
geschäftsjahr

2022
EUR EUR

1. Sonstige betriebliche Erträge 57.574,00 0,00

2. Personalaufwand 80.712,29 0,00

3. Abschreibungen 18.042,28 0,00

4. Sonstige betriebliche Aufwendungen 319.905,80 13.013,89

5. Ergebnis nach Steuern -361.086,37 -13.013,89

6. Jahresfehlbetrag -361.086,37 -13.013,89
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Innovationsagentur Rheinland-Pfalz GmbH, Mainz

Anhang für das Geschäftsjahr
Vom 01. Januar bis 31. Dezember 2023

Sitz: Mainz
Amtsgericht: Mainz, HRB 51747

I. Angaben zum Jahresabschluss

A. Allgemeine Angaben zu Inhalt und Gliederung des Jahresabschlusses

Die Gesellschaft ist eine Kleinstkapitalgesellschaft i. S. v. § 267a HGB.

Der Jahresabschluss zum 31. Dezember 2023 wurde entsprechend dem Gesellschaftsvertrag 
auf Grundlage der Rechnungslegungsvorschriften des Dritten Buches des Handelsgesetzbuches 
für große Kapitalgesellschaften sowie der ergänzenden Bestimmungen des Gesetzes betreffend 
die Gesellschaft mit beschränkter Haftung erstellt und um einen Lagebericht erweitert. Die 
Gliederung des Jahresabschlusses erfolgt nach den Vorschriften §§ 266 ff. HGB.

Soweit für Pflichtangaben Wahlrechte bestehen, diese in der Bilanz, der Gewinn- und 
Verlustrechnung oder im Anhang darzustellen sind, sind diese aus Gründen der Übersichtlichkeit
im Anhang dargestellt.

Die Gewinn- und Verlustrechnung wird nach dem Gesamtkostenverfahren gem. § 275 Abs. 2 
HGB gegliedert.

B. Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden

Die Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden wurden gegenüber dem Vorjahr unverändert bei-
behalten.

Die entgeltlich erworbenen immateriellen Vermögensgegenstände sind zu Anschaffungskosten 
bewertet. 

Das Sachanlagevermögen ist mit den aktivierungspflichtigen Anschaffungskosten angesetzt und, 
soweit abnutzbar, um planmäßige Abschreibungen vermindert.
Geringwertige Anlagegüter mit Anschaffungskosten bis EUR 800 werden gemäß § 6 Abs. 2 EStG 
im Zugangsjahr voll abgeschrieben. 

Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände werden zu Nennwerten angesetzt. 

Bankguthaben und Kassenbestände sind zum Nennwert bewertet.

Das Eigenkapital wurde zu Nennwerten angesetzt

Die Rückstellungen berücksichtigen alle erkennbaren Risiken und ungewissen Verpflichtungen 
und sind zu dem nach vernünftiger kaufmännischer Beurteilung notwendigen Erfüllungsbetrag 
bewertet. 
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Die Verbindlichkeiten werden zum Erfüllungsbetrag bilanziert.

Unter den Rechnungsabgrenzungsposten sind Ausgaben bzw. Einnahmen erfasst, die Aufwand 
bzw. Ertrag für eine bestimmte Zeit nach dem Abschlussstichtag darstellen. 

C. Erläuterungen zur Bilanz

Anlagevermögen

Die Entwicklung der einzelnen Posten des Anlagevermögens ist unter Angabe der 
Abschreibungen des Geschäftsjahres im Anlagenspiegel dargestellt. Die Posten enthalten unter 
anderem geleistete Anzahlungen für Wirtschaftsgüter, welche im Zuge eines Asset Deals zum 
01.01.2024 auf die Gesellschaft übergehen.

Sachanlagen sind mit den Anschaffungskosten abzüglich planmäßiger linearer Abschreibungen 
bewertet. Bei der Abschreibung von Computerhardware wurde vom Wahlrecht gemäß dem BMF-
Schreiben vom 22. Februar 2022 Gebrauch gemacht, wodurch eine Vollabschreibung im Jahr 
der Zuführung zulässig ist.

In Bezug auf die Bilanzierung geringwertiger Wirtschaftsgüter wird für alle im Geschäftsjahr 2023 
zugegangenen Anlagegüter handelsrechtlich die steuerliche Regelung des § 6 Abs. 2 EstG 
angewendet. Anschaffungs- oder Herstellungskosten von abnutzbaren beweglichen 
Wirtschaftsgütern des Anlagevermögens, die einer selbstständigen Nutzung fähig sind, werden 
im Wirtschaftsjahr der Anschaffung, Herstellung oder Einlage in voller Höhe als 
Betriebsausgaben erfasst, wenn die Anschaffungs- oder Herstellungskosten, vermindert um 
einen darin enthaltenen Vorsteuerbetrag, für das einzelne Wirtschaftsgut 800,00 Euro nicht 
übersteigen.

Umlaufvermögen

Die sonstigen Vermögensgegenstände 4.724,80 Euro setzen sich aus den geleisteten Kautionen 
für zwei angemietete Büroräume und einer Überzahlung an einen Arbeitnehmer zusammen. 

Rechnungsabgrenzungsposten

Als aktive Rechnungsabgrenzungsposten sind Auszahlungen vor dem Abschlussstichtag 
angesetzt, soweit sie Aufwand für einen bestimmten Zeitraum nach diesem Zeitpunkt darstellen. 
Die Bewertung erfolgt zum Nennwert.

Eigenkapital

Das Stammkapital ist zum Nennbetrag 1.500.000,00 Euro ausgewiesen und am Bilanzstichtag in 
voller Höhe einbezahlt. 

Rückstellungen

Die Rückstellungen beinhalten im Wesentlichen Verpflichtungen aus Buchführungs-, 
Jahresabschluss- und Prüfungskosten.
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Verbindlichkeiten

Die ausgewiesenen Verbindlichkeiten betreffen Verbindlichkeiten aus Lieferungen und 
Leistungen (T€ 33,7) sowie sonstige Verbindlichkeiten (T€ 6,0). Bei der ausgewiesenen sonstigen 
Verbindlichkeit handelt es sich um Lohn- und Kirchensteuer für den Zeitraum Dezember 2023 
(T€ 5,8) sowie um Verbindlichkeiten gegenüber Personal (T€ 0,2). Sämtliche Verbindlichkeiten 
haben eine Restlaufzeit von bis zu einem Jahr.

D. Erläuterungen zur Gewinn- und Verlustrechnung

Sonstige betriebliche Erträge

Die sonstigen betrieblichen Erträge betreffen eine erhaltene Zuwendung zur Förderung 
technologieorientierter Veranstaltungen (T€ 55,0) sowie Erträge aus der Auflösung von nicht in 
Anspruch genommenen Rückstellungen des Vorjahres (T€ 2,6) 

Sonstige betriebliche Aufwendungen

Die sonstigen betrieblichen Aufwendungen setzen sich im Wesentlich aus der beauftragen 
Stakeholder-Befragung, Werbe-, Buchführungs-, Abschluss und Prüfungskosten zusammen.

II. Sonstige Angaben

A. Organe, Organkredite und Aufwendungen für Organe 

Geschäftsführung: Dr. Thorsten Gluth (bis 31.Januar 2024)
Sabine Mesletzky (ab September 2023)

Aufsichtsratsmitglieder:

Lfd. Nr. Name Vorname Beruf Wohnort
1 Dick-Walther 

(Vorsitzende)
Petra Staatssekretärin Bad Dürkheim

2 Hummrich Dr. Martin Ministerialbeamter Wackernheim
3 Zimmermann Dr. Carola Ministerialbeamtin Mainz
4 Siegismund Julia Ministerialbeamtin Mainz

B. Durchschnittliche Zahl der während des Geschäftsjahrs beschäftigten 
Arbeitnehmer 

Im Geschäftsjahr 2023 waren durchschnittlich 4 Arbeitnehmer (Vorjahr: 0) beschäftigt.

C. Gesamtbezüge der Geschäftsführung

Die Geschäftsführerin Frau Sabine Mesletzky hat im Geschäftsjahr Bruttobezüge in Höhe von 
34.546,68 EUR erhalten.
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